
Elf neue Atemschutzgeräteträger 
 
Otterbach-Otterberg - In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Kaiserslautern bildete 
die Feuerwehr der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg insgesamt elf 
Angehörige zu Atemschutzgeräteträgern aus. Die Ausbildung begann am Samstag, 
9. Oktober, mit dem Theorieunterricht und endete am Dienstagabend, 26. Oktober, 
mit der Leistungsprüfung. 
 
„Ein guter Lehrgang, sowohl in Theorie als auch in Praxis“, sagte Lehrgangsleiter 
Achim Zschunke vor der Übergabe der Urkunden. Wehrleiter Matthias Apfelbeck 
stellte fest, dass die Feuerwehr ohne Atemschutzgeräteträger keine 
Brandbekämpfung durchführen kann. Heiko Becker, stellvertretender Brand- und 
Katastrophenschutzinspekteur (BKI), übergab die Urkunden des Kreislehrgangs. 
 
Teilnehmer 
 
Die Teilnehmer in alphabetischer Reihenfolge: Simon Apfelbeck, Steven Bullard, 
Lukas Faul, Maurice Hacker, Peter Hoffmann, Dennis Kallmayer, Martin Kotzan, Mika 
Michel, Ilay Oeder, Steven Schröer und Max Wuttke. Alle gehören der Feuerwehr der 
Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg an. 
 
Leistungsprüfung 
 
Die Leistungsprüfung führten die Ausbilder in der Turnhalle der Grundschule 
Otterbach durch. Einen Parcours, aufgebaut wie die alljährliche Belastungsprüfung 
für die Atemschutzgeräteträger, mussten die Teilnehmer einzeln durchlaufen. Nach 
mehreren Runden auf einem Hindernislauf war Leitersteigen angesagt und ein 
Gewicht musste getragen werden. Zum Abschluss mussten die 
Feuerwehrangehörigen eine Übungspuppe in einem vernebelten dunklen Raum 
suchen und finden. Neben Disconebel sorgten Brandgeräusche für ein realitätsnahes 
Szenario. Um Unfälle zu vermeiden, wurde bei jedem Teilnehmer auch eine 
Pulskontrolle durchgeführt. 
 
Corona-Pandemie 
 
Vor jeder Veranstaltung wurden sowohl Teilnehmer als auch Ausbilder auf Corona 
getestet. Dazu kamen noch die üblichen Maßnahmen wie Maske tragen und 
Händedesinfektion.  
 
 
BUZ 
 
1) Mit den Turn- und Sportgeräten wurde ein Hindernisparcours aufgebaut. 
2) Pulskontrolle 
3) Auch ein Gewicht in Form eines Schaummittelkanisters mussten die Teilnehmer 
während der Leistungsprüfung tragen. 
4) Das Leitersteigen wurde an einer Sprossenwand simuliert. 
5) Gruppenbild mit Teilnehmern und Ausbildern. Ausbildungsleiter Achim Zschunke 
(zweiter von links). Von rechts: Stv. BKI Heiko Becker, Wehrleiter Matthias Apfelbeck 
und stv. Wehrleiter Danny Schulz. 


